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GEMEINDE PUSTERWALD 
8764 Pusterwald, Stmk. Tel.: (03574) 2205 Fax: (03574) 2205 

Homepage: www.pusterwald.at E-Mail: gemeinde@pusterwald.at  

 

 

Zahl: 010/2026-10 Amtliche Mitteilung  Pusterwald, 2026-09-24 

 

 

➢ Einladung zur  Informationsveranstaltung  
 

Die Gemeinde Pusterwald ladet gemeinsam mit dem Zivilschutzverband Steiermark zur 

 

Informationsveranstaltung  
 

am Donnerstag, 8.10.2026, um 19:00 Uhr 

 

in den Sitzungssaal der Gemeinde Pusterwald ein. 

 

Thema:  
 

- Cybercriminalität – Kriminialität bzw. Sicherheit im Internet   

Der Zivilschutzverband Steier-

mark zeigt uns die täglichen Ge-

fahren im Internet auf und er-

klärt, wie wir uns davor schüt-

zen können.  

 

 

 

 

Auf dein/euer Kommen freut sich  

 

für den Gemeinderat Pusterwald 

 

Bürgermeister 

 

 

 

Fritz Strahlhofer  
 

 

 

 

http://www.pusterwald.at/
mailto:gemeinde@pusterwald.at
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➢ Tröpfchen mit Köpfchen 
 

Jährlich fallen in den steirischen Haushalten große Mengen 

an gebrauchtem Speiseöl und -fett an. Doch anstatt fachge-

recht entsorgt zu werden, landen zwei Drittel am falschen 

Ort und zum großen Teil im Abfluss oder in der Toilette – 

mit teuren Folgen für Kanalisation, Umwelt und letztlich 

für alle Gebührenzahlerinnen und Gebührenzahler. 

 

Was in der Küche flüssig und harmlos erscheint, kann im 

Abwassersystem große Schäden verursachen. Altspeiseöle 

und -fette lagern sich an den Innenwänden der Abwasserroh-

re ab und verbinden sich dort mit anderen Stoffen zu hartnä-

ckigen Ablagerungen. Die Kosten für Reinigung, Wartung 

und Reparaturen werden letztlich über die Kanalgebühren 

von uns allen getragen. 

 

Dabei ist die richtige Entsorgung ganz einfach: Gebrauch-

tes Speiseöl vollständig abkühlen lassen, in eine saubere 

Kunststoffflasche oder in den Fetty-Kübel füllen, gut ver-

schließen und zur Sammelstelle bringen. In der Steiermark 

stehen dafür bereits mehr als 800 Abgabemöglichkei-

ten zur Verfügung – darunter Altstoffsammelzentren, Altspeiseöl-Sammelboxen von Münzer sowie Sam-

melautomaten in ausgewählten SPAR-Märkten. 

 

Gesammelt werden können: 

• gebrauchte Speiseöle und Frittierfette • pflanzliche und tierische Fette 

• Schmalz, Butter und Margarine • verdorbene oder ranzige Speiseöle und -fette 

• Öle von eingelegten Speisen, beispielsweise 

von Antipasti oder Thunfisch 

 

 

Nicht in die Sammlung gehören: 

• Mineralöle • Motor- und Schmieröle 

• Speise- und Lebensmittelreste • Mayonnaise 

• Saucen und Dressings • andere Flüssigkeiten oder Chemikalien 

 

Altspeiseöl ist viel zu wertvoll für den Kanal: Aus einem Kilogramm gesammeltem Altspeiseöl kann an-

nähernd ein Kilogramm Biodiesel hergestellt werden. Durch dessen Einsatz können gegenüber fossilem 

Diesel rund drei Kilogramm CO₂ eingespart werden. Darüber hinaus lassen sich Altspeiseöle und -fette auch 

für andere Produkte weiterverwerten, beispielsweise für die Herstellung hochwertiger Flüssigseifen und 

Waschmittel. 

 

Nähere Infos unter: www.altspeiseoel.denkklobal.at  
 

 

➢ Grünschnittlager  
 

In die Grünschnittbox gehört eigentlich nur Rasenschnitt und kleinere Mengen an Blumen, Sträucher bzw. 

Grünschnitt. Wenn dennoch Äste hineingelegt werden, schneidet diese bitte vorher auf höchstens einen 

Meter Länge zu. Drei bis vier Meter lange Äste können wir nur schwer transportieren. Dafür müssten wir 

eigens einen Lkw nehmen. Bitte achtet daher darauf, die Äste vor der Abgabe entsprechend zu kürzen. 

 

 

http://www.altspeiseoel.denkklobal.at/
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➢ Beratung rund um das Lebensende: Hilfe, wenn das Leben herausfordert 
Das PSN Psychosoziale Netzwerk erklärt, wie Betroffene und Angehörige in belastenden Lebenssituationen 

professionelle Unterstützung erhalten können. 

 

Was versteht man unter einer Beratung rund um das Lebensende? 

Das Leben kann sich durch eine schwere Erkrankung oder einen Unfall von einem Tag auf den anderen ver-

ändern. In solchen Situationen tauchen oft viele Fragen, Sorgen und Unsicherheiten auf – sowohl für Be-

troffene als auch für Angehörige. Unsere Beratung bietet einen geschützten Rahmen, um über diese Themen 

zu sprechen und gemeinsam Orientierung zu finden. 

 

Für wen ist dieses Angebot gedacht? 

Das Angebot richtet sich an Menschen mit schweren, lebensbedrohlichen oder stark lebensverkürzenden 

Erkrankungen sowie an Personen mit chronischen Erkrankungen, die den Alltag dauerhaft stark einschrän-

ken. Ebenso unterstützen wir Angehörige und Menschen, die Betroffene begleiten oder pflegen. 

 

Welche Themen können in der Beratung besprochen werden? 

Im Mittelpunkt stehen die individuellen Anliegen der Ratsuchenden. Das können Fragen nach Lebenssinn 

und Lebenszielen nach einer schweren Diagnose sein, der Umgang mit Ängsten, Schmerz, Trauer und dem 

Tod oder die Belastung durch das Angewiesensein auf Hilfe. Auch wenn das soziale Umfeld fehlt oder Un-

terstützung benötigt wird, stehen die Mitarbeiter*innen des PSN Psychosozialen Netzwerks beratend zur 

Seite. 

 

Gibt es auch Beratung im Zusammenhang mit dem Sterbeverfügungsgesetz? 

Ja. Wir beraten Angehörige von dauerhaft beeinträchtigten Menschen sowie Hilfeleistende nach dem Ster-

beverfügungsgesetz. Darüber hinaus bieten wir Beratungen gemäß § 7 Abs. 2 Z. 5 des Sterbeverfügungsge-

setzes an. 

 

Wie kann man einen Beratungstermin vereinbaren? 

Termine können telefonisch beim PSN Psychosozialen Netzwerk – Familienberatung Judenburg, Knittelfeld 

und Murau vereinbart werden. 

 

Ein offenes Gespräch kann entlasten, Orientierung geben und neue Perspektiven aufzeigen.  

Die Beratung erfolgt vertraulich, wertschätzend und kostenlos. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

PSN Psychosoziales Netzwerk gemeinnützige GmbH - Familienberatung 

Johann-Strauß-Gasse 90, 8750 Judenburg 

Telefon: 0800 / 311 63 31 Erreichbarkeit: Montag bis Freitag, 9:00 bis 16:00 Uhr Website: www.psn.or.at 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Bürgermeister 

 

 

 

Fritz Strahlhofer  
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